
Die Klosterruine

Ein Shortie von Robert Machon aka Ludovico  

Figuren

Figuren Tamira , eine motivierte Schatzjägerin 29 Takes 

Sven, ein verschreckter Abenteurer-Sidekick 20 Takes 

Albrecht, redseliges Skelett  22 Takes 



GRUNDSTIMMUNG: Unter freiem Himmel in der Nacht, ein leise prasselndes Feuer, Grillen, 
Nachtvögel

1 ALBRECHT
Herr Sven, ich verstehe Eure Beschwerden nicht. Nein, das tue ich wirklich überhaupt nicht.
Ihr sagtet doch, dass Euch kalt sei, oder etwa nicht?

2 SVEN
Ja. Mir ist kalt. Und die meisten Menschen wollen nicht mit einem Skelett kuscheln, wenn 
ihnen kalt ist...

3 ALBRECHT 
Die meisten Menschen haben kein Skelett zum Kuscheln. Außer ihrem eigenen natürlich. 
Aber das ist meist etwas schwierig...

3 SVEN
Wie soll mir denn warm werden, wenn ich noch mehr schaudere, weil deine Knochen an mir
reiben?! Tamira, sag ihm er soll aufhören...

4 TAMIRA
Sven, kuschel mit dem Skelett und schlaf. Sonst bist du morgen nicht fit.

5 SVEN
Aber...

6 TAMIRA
Kein „aber“. Wer ein Idol aus einer Klosterruine bergen will, muss gut ausgeruht sein. Und 
echte Abenteurer schmusen auch mit Untoten!

7 SVEN
Na gut... Aber beweg dich nicht so viel. Du klapperst.

8 ALBRECHT
Ich werde mich bemühen. Ich habe mich über viele Jahre überhaupt nicht bewegt. Das war 
eine lange lange lange Zeit. Aber ich habe es überstanden.

9 SVEN
Hast du in dieser langen langen langen Zeit auch geschwiegen?

10 ALBRECHT
Aber auf gar keinen Fall. Ich habe mit mir selbst geredet und mit den Spinnen und mit den 
Wänden. Und ich habe geschrien und geflüstert und viel gesungen. Möchtet Ihr ein 
Schlaflied hören?

11 SVEN
Nein!

12 TAMIRA
(ZEITGLEICH)
Ja!



13 SVEN
Aber warum?

14 TAMIRA
Weil ich es witzig finde.

15 ALBRECHT
Nun gut. 
(RÄUSPERT SICH)
(SCHIEFER UND NUR ANNÄHERND MELODISCHER GESANG)
Es ist nun Zeit ins Bett zu geh'n
Ich mach die Äuglein zu
Die Sonne ist nicht mehr zu seh'n
Jetzt geb ich endlich Ruh

Der Tag war lang und ich bin klein
Die Müdigkeit ist da
Mein Kopf ist leer mein Herz ist rein
Fa la lala lala

16 TAMIRA
Zauberhaft. 

17 ALBRECHT
Danke, es hat noch 12 weitere Strophen. Oder waren es 13?

18 TAMIRA
Ich habe eine Idee. Wie wäre es, wenn du sie so leise wie möglich singst.

19 ALBRECHT
Aber warum sollte ich das tun? Dann kann es ja niemand mehr hören. Das wäre doch nicht 
sehr sinnvoll.

20 TAMIRA
Aber meintest du nicht, du tust alles für mich?

21 ALBRECHT
Natürlich. Und dazu stehe ich auch! Was wäre das sonst für ein Schwur. Ein ganz 
entsetzlicher Schwur. Ja, das wäre er.

22 TAMIRA
Na also. Dann tu mir doch den Gefallen. Sven, schläft schließlich auch schon. Dann wollen 
wir ihn doch nicht mit 12 weiteren Strophen wieder wecken.

23 ALBRECHT
In Ordnung. Aber nur, weil Ihr es seid.

23 TAMIRA
Danke!
(GÄHNT)
Dann kann ich mich auch schlafen legen. 



24 SOUNDS: HINLEGEN IN SCHLAFSACK, REISSVERSCHLUSS 
ÜBERGANGSSOUNDS, ZEIT VERGEHT, MORGENSTIMMUNG 
(HAHNENSCHREI)

25 TAMIRA
Aufgewacht und angetreten! Wir haben viel vor!

26 SVEN
(STÖHNT)
Oh man, mein Hals bringt mich um. Du bist wirklich unbequem.

27 ALBRECHT
Das tut mir sehr leid. Doch in der Tat, das tut es.

28 TAMIRA
Keine Zeit für Beschwerden! Wir haben nicht ewig Zeit. Sven! Wir sieht es mit unserem Ziel
aus?

29 SVEN
Ähm... Also, wenn ich das richtig sehe, müssten wir uns in der Nähe des alten Klosters  
befinden, in dem das Idol aufbewahrt wurde. Die Texte waren nicht sehr aufschlussreich. 
Und es kann auch sein, dass wir uns im Ort geirrt haben. Aber wenn dem nicht so ist, dann 
müsste wir in wenigen Stunden bei der Ruine ankommen.

30 TAMIRA
Und was erwartet uns da?

31 SVEN 
Laut der jüngsten Schrift, die ich über das Kloster finden konnte, müsste es dort einen 
versteckten Keller geben. 

32 TAMIRA
Ich liebe versteckte Keller!

33 SVEN
Und es war die Rede von einem Schatz im versteckten Keller.

34 TAMIRA
Das liebe ich sogar noch mehr! Also, worauf warten wir noch? Auf geht’s.

35 SOUNDS: PACKEN, TRANSITION, SCHRITTE

36 TAMIRA
Aha! Das sieht doch zumindest schon mal nach einer Ruine aus. Knochenkopf! Du gehst 
vor.

37 ALBRECHT
Aber mit dem größten Vergnügen. Als ich noch jung war, bin ich gern in die Kirche 
gegangen. Dort gab es immer Kekse. Die waren zwar nicht lecker, aber es waren Kekse
Oh... 

38 SOUND: SCHWERER STEIN FÄLLT



39 ALBRECHT
Oh weh. Die Statik scheint gelitten zu haben. Sonst wäre die Steinbogen ganz geblieben und
nicht auf meinen Kopf gefallen. 

40 TAMIRA
Siehst du, Sven? Schon lohnt es sich, ihn dabei zu haben.

41 SVEN
Das stimmt wohl. Folgen wir ihm?

42 TAMIRA
Natürlich! 

43 ALBRECHT
Ein normaler Mensch würde jetzt schlimme Schmerzen leiden. Was für ein Glück, dass ich 
tot bin. Oder zumindest sowas ähnliches. 

44 TAMIRA
Aber kannst du denn nicht kaputt gehen?

45 ALBRECHT
Nun, bisher habe ich das nicht geschafft. Und ich habe es definitiv versucht. Oh ja, das habe 
ich.

46 TAMIRA
Wo ist denn nun dieser versteckte Keller?

47 SVEN
Wahrscheinlich unter uns. 

48 ALBRECHT
Es ist schließlich ein Keller.

49 TAMIRA
(GENERVT)
Wie wir ihn finden, frage ich.

50 SVEN
Nun, dafür müssen wir warten, bis die Sonne im richtigen Winkel steht. Das sollte eigentlich
gleich der Fall sein.

51 TAMIRA
Was für ein praktischer Zufall.

52 SVEN
Kein Zufall, sondern gutes Zeitmanagement meinerseits. Da! Siehst du die Statue mit dem 
Symbol in der Hand? Wenn wir dem Sonnenstrahl, der dadurch fällt folgen...

53 TAMIRA
Aha! Ich sehe es. Kommt!

54 SOUNDS: SCHNELLE SCHRITTE ÜBER STEINBODEN



55 TAMIRA
So, der Strahl fällt genau hier hin. Also muss die Tür zum Keller auch irgendwo hier sein. 
Ideen?

56 ALBRECHT
Ich war mal in einem Haus, das einen Keller hatte. Der war unter dem Gebäude. Es war 
schließlich ein Keller. Und den konnte über eine geheime Tür erreichen, die versteckt war.

57 SVEN
Und wie war sie versteckt?

58 ALBRECHT
Gut. Oh ja, sie war sehr gut versteckt. Äußerst gut sogar.

59 TAMIRA
(UNGEDULDIG)
Und wie konnte man sie finden und öffnen?

60 ALBRECHT
Nun, da gab es einen tollen Trick! Es gab spezielle Stellen am Boden, die markiert waren. 
So wie hier.  Man musste einfach nur in die Fugen am Boden richtig drücken. So ungefähr

61 SOUND: LAUTES RUMPELN

62 SVEN
Der Keller ist offen!

63 TAMIRA
Perfekt! Du gehst runter und holst das Idol, Knochi!

64 ALBRECHT
Aber selbstverständlich.

65 SOUNDS: KNOCHENKLAPPERN, LEITER STEIGEN, DUMPFES GEWÜHL

66 ALBRECHT
(DUMPF VON UNTEN)
Soll ich alles holen, was ich finde?

67 TAMIRA
Ja! Sofern es irgendwie nützlich oder wertvoll aussieht.

68 ALBRECHT
Alles klar!
(KOMMT WIEDER HINAUF)
Hier haben wir einmal das Idol. 

69 TAMIRA
Perfekt! Das ist es!

70 ALBRECHT
Und noch ein paar Karten und andere Schriftstücke. Das meiste andere scheint vermodert zu



sein.
 
71 SVEN

Das macht nichts. Zeig mal die Dokumente her. 

72 SOUND: PAPIERRASCHELN

73 SVEN
Faszinierend. Guck mal, Tamira. Da steht was über einen Ordensschatz.

74 TAMIRA
Ein Schatz? Ich bin ganz Ohr. Was steht denn da über einen Schatz.

75 SVEN
Da bin ich mir noch nicht sicher. Es ist nicht gerade leicht zu lesen. Gib mir etwas Zeit...

76 TAMIRA
Alles klar. Ich schau mir solange noch unsere heutige Errungenschaft an. 
(LACHT)


